
Mercedes  A  140  vor  der
Elisabethkirche gestohlen
Am  Samstag  haben  Unbekannte  gegen  17  Uhr  einen  vor  der
Elisabethkirche an der Parkstraße abgestellten blauen Mercedes
A  140  entwendet.  An  dem  Fahrzeug  waren  zur  Tatzeit  die
amtlichen Kennzeichen UN-GS 68 angebracht.

Wer  kann  Angaben  zum  Diebstahl  oder  zum  Verbleib  des  PKW
machen? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Bergkamen  CDU  eröffnet  mit
Neujahrsempfang  das
„Superwahljahr 2017“
Mit  ihrem  traditionellen  Neujahrsempfang  auf  der  Ökologiestation
startete am Sonntagmorgen die Bergkamener ins „Superwahljahr 2017“.
Passend dazu hatten die Christdemokraten Ina Scharrenbach aus Kamen
eingeladen.  Sie  tritt  im  hiesigen  Wahlkreis  im  Mai  bei  der
Landtagswahl  an.
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Stoßen  aufs  neue  Jahr  an  (v.  l.):  Bürgermeister  Roland
Schäfer, Heils Ortsvorsteherin Rosemarie Degenhardt, stellv.
Landrätin  Elke  Middendorf,  Ina  Scharrenbach,  Marco  Morten
Pufke und Fraktionsvorsitzender Thomas Heinzel.

Der  erneute  Einzug  der  stellvertretenden  CDU-Landesvorsitzenden
scheint sicher zu sein, denn Ina Scharrenbach ist hervorragend auf der
Landesliste ihrer Partei abgesichert. Ähnliches gilt offensichtlich
auch für den heimischen Bundestagsabgeordneten Hubert Hüppe. Die Ruhr-
CDU hat ihn inzwischen prominent auf ihrem Vorschlag für die NRW-
Landesliste zur Bundestagswahl im kommenden September platziert.

Dass  es  trotz  aller  Bundes-  und  Landespolitik  auch  einiges  über
Bergkamen  zu  bereden  gibt,  verdeutlichte  Stadtverbandsvorsitzender
Marco Morten Pufke. Dazu gehört zum Beispiel der Dauerbrenner „L
821n“,  für  die  nach  Überzeugung  des  Stadtverbandsvorsitzenden  die
Bagger hätten schon längst rollen können. Aktuell fehlen hier für eine
erneute Beratung im Bergkamener Stadtrat und seinen Ausschüssen die
Zahlen aus der jüngsten Verkehrszählung im vergangenen Jahr, deren
Veröffentlichung  durch  die  Bezirksregierung  immer  noch  nicht
freigegeben worden ist.
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Das Bleckbläserquartett der
Bergkamener  Musikschule
gestaltete  den
musikalischen  Rahmen  für
den  Neujahrsempfang  der
CDU.

Kein Verständnis zeigte Pufke für das Scheitern der Pläne, auf dem
Gelände  des  Hofs  Schulze-Elberg  in  Rünthe  ein  interkommunales
Gewerbegebiet zu schaffen. Einen Riegel hatte hier die Landesplanung
Ende vergangenen Jahres vorgeschoben, die in diesem Bereich große
Potentiale zur Entwicklung der Natur sieht. Umweltschutz sei zwar
wichtig,  schaffe  aber  keine  der  dringend  benötigten  Arbeitsplätz,
betonte der Stadtverbandsvorsitzende.

Auch  die  Folgen  der  Zinsderivatgeschäfte  werden  die  Bergkamener
Politik weiterverfolgen. Rund 31 Mio. Euro hat der Vergleich mit der
Nachfolgerin der ehemaligen WestLB gekostet. Nach Pufkes Überzeugung
werden die Bürgerinnen und Bürger die Folgen spätestens dann zu spüren
bekommen, wenn die Zinsen wieder steigen.

Aus der Sicht der Landtagskandidatin Ina Scharrenbach sind Bergkamen
und  der  Kreis  Unna  ohnehin  das  „Armenhaus  des  Ruhrgebiets“.  Den
Familien der Nordbergstadt stünden lediglich 19.400 Euro pro Jahr an
Einkommen zur Verfügung. Im Landesdurchschnitt seien es 25.600 Euro.
Die Kommunen des Kreises sollten sich nicht nur um die Auszeichnung
„Fahrradfreundliche  Stadt“  bemühen,  sondern  auch  um  das  Prädikat
„Mittelstandsfreundliche Kommune“.

Sie  empfahl,  den  Kreis  Unna  noch  stärker  als  Logistikstandort
auszubauen. Eine Voraussetzung sei, das Internet durch den Ausbau der
Breitbandverkabelung wesentlich schneller zu machen. Auch hier hinke
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das Land NRW weit hinterher.

„Nordrhein-Westfalen vor der Wahl – worauf es jetzt ankommt“ lautete
das Thema ihres Festvortrags. Neben der Wirtschaftsförderung ging Ina
Scharrenbach vor allem auf die Schulpolitik und die innere Sicherheit
ein,  mit  denen  die  CDU  bei  der  kommenden  Landtagswahl  vor  allem
punkten  will.  Deutlich  wurde,  dass  die  CDU  sich  auch  bei  den
potentiellen Anhängern der AFD als wirkliche politische Alternative
anbieten will. Inwieweit diese Anhänger diesen Argumenten zugänglich
sind, bleibt allerdings abzuwarten.

Dach  des
Jugendfreizeitzentrums  Lüner
Höhe brennt
Etwa  eine  Stunde  nach  dem  Großalarm  am  Zentrumsplatz  in
Bergkamen gab es auch für die Feuerwehr in Kamen einen großen
Einsatz: Das Dach des Jugendfreizeitzentrums Lüner Höhe stand
in Flammen.
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Die  Feuerwehr  Kamen  bekämpft  den  Dachstuhlbrand  am
Jugendfreizeitzentrum  Lüner  Höhe.  Foto:  Ulrich  Bonke

 

Entstanden ist das Feuer an einer Außenmauer und schlug dann
auf das Dach über. Alle Umstände sprechen dafür, das auch hier
Brandstiftung als Brandursache nicht auszuschließen ist.
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Der Leiter des jFZ Lüner Höhe, Michael Wrobel, beobachtet die
Löscharbeiten der Kamener Feuerwehr. (Foto: Ulrich Bonke)

 

Kellerbrand  im
Mehrfamilienhaus  am
Zentrumsplatz:  Mindestens
fünf Personen verletzt
Mindestens fünf Verletzte forderte der Kellerbrand, der am
Sonntagnachmittag gegen 16.30 Uhr in einem Mehrfamilienhaus am
Zentrumsplatz in Bergkamen-Mitte ausbrach. Sie waren durchs
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völlig  verrauchte  Treppenhaus  gelaufen,  um  ins  Freie  zu
kommen. Eine weitere Person wurde ebenfalls in Krankenhaus
gebracht, den die Feuerwehrleute in einem Flur auf dem Boden
liegend  fanden.  Die  Aufregung  hatte  bei  ihm  eine  heftige
Herzattacke ausgelöst.

Zunächst wurde eine starke Rauchentwicklung aus dem Keller des
Mehrfamilienhauses gemeldet. Nachdem die ersten Feuerwehrleute
am  Einsatzort  eingetroffen  waren,  löste  Stadtbrandmeister
Dietmar  Luft  Stadtalarm  für  alle  verfügbaren  Bergkamener
Feuerwehrleute  aus.  Insgesamt  waren  am  Sonntag  rund  200
Rettungskräfte am Zentrumsplatz im Einsatz gewesen.

Mit der Hubmastbühne können
Personen  auch  von  der
obersten  Etage  des
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Mehrfamilienhauses gerettet
werden.

Zunächst  ging  es  darum,  das  Gebäude,  in  dem  124  Personen
gemeldet sind, zu evakuieren. Rund zwei Dutzend von ihnen
hatten sich selbstständig auf den Weg durch die verqualmten
Treppenhäuser gemacht. Sie wurden später durch Notärzte in
einem aufblasbaren und beheizbaren Zelt des DRK untersucht.
Für den Transport zum Krankenhaus wurde auch vorsorglich der
große n Patientenbus der Dortmunder Feuerwehr nach Bergkamen
beordert.

Einige Bewohner sind auf die Balkone auf der Westseite des
Gebäudes  geflüchtet.  „Sie  riefen  „Sollen  wir  durchs
Treppenhaus gehen“. Wir riefen zurück: Bleiben Sie wo sind.
Falls es zu kalt wird, gehen Sie zurück in ihre Wohnung“,
berichtete der stellvertretende Stadtbrandmeister Ralf Klute.
An  der  Westseite  hatten  die  Oberadener  Feuerwehr  ihre
sogenannte  Teleskopmastbühne  postiert,  mit  deren  Hilfe  sie
mindestens  sieben  Mieter  von  den  Balkonen  heruntergeholt
hatten.

Beheiztes  Tragluftzelt  des
DRK,  in  dem  die  Notärzte
Personen  mit  Verdacht  auf
Rauchgasvergiftung
untersucht  und  behandelt
hatten.

Im Keller des Gebäudes hatte es heftig gebrannt. Das Feuer
hatten  die  Feuerwehrleute  schnell  im  Griff.  Erheblich
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beschädigt wurden allerdings die Versorgungsleitungen, sodass
zunächst nicht klar war, ob die Mieter noch am Sonntagabend
wieder  in  ihre  Wohnungen  zurückkehren  konnten.
Glücklicherweise sind die Wohnungen vom Rauch offensichtlich
nicht so stark betroffen. Inzwischen sind die Leitungen im
Keller durch einen Fachbetrieb freigeschaltet worden, sodass
die Wohnungen wieder genutzt werden können.

Da  die  Feuerwehr  vom  schlimmsten  Fall  mit  zahlreichen
Verletzten  ausgehen  mussten,  wurden  nicht  nur  mehrere
Notärzte, sondern auch zahlreiche Rettungswagen nach Bergkamen
gerufen.  Folge  war,  dass  die  Töddinghauser  Straße  vom
Rathausplatz bis zur Landwehrstraße gesperrt war. Auch die
VKU-Busse  mussten  Umleitungen  fahren  und  konnten  deshalb
einige Haltestellen nicht bedienen.

Bei vielen Feuerwehrleuten wurden Erinnerungen an den 1. Mai
2016 wach. Auch an dem Tag wurden sie wegen eines Kellerbrands
im  gleichen  Gebäude  gerufen.  Brandursache  damals  war
Brandstiftung. Am Sonntagabend hat die Kripo die Ermittlungen
zur Brandursache aufgenommen.

Christoph 8 landete im Wasserpark.
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Einbrecher versuchten an der
Wasserstraße  Fenster
aufzuhebeln.
Bisher unbekannte Täter versuchten in der Zeit vom  8. bis 14.
Januar in ein Einfamilienhaus an der Wasserstraße in Oberaden
durch Aufhebeln von Fenstern zu gelangen. Die Fenster hielten
aber  den  Einbruchsversuchen  stand  und  die  Täter  zogen
unverrichteter  Dinge  ab.  Es  entstand  allerdings  ein
Sachschaden.

Erstes gemeinsames Frühstück:
Bergkamener  Familienepaten
suchen weiterhin Mitstreiter
Erstmals hatte der Runde Tisch „Kinder im Zentrum“ die Bergkamener
Familienpaten und die von ihnen betreuten Familien am Samstag zu einem
Frühstück  in  das  Pestalozzihaus  eingeladen.  Gekommen  war  auch
Bürgermeister Roland Schäfer, der Schirmherr dieses Projekt, um sich
bei allen Beteiligten für ihr Engagement zu bedanken.
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Bürgermeister Roland Schäfer besuchte die Familienpaten und
deren Familien bei ihrem ersten gemeinsamen Frühstück.

Familienpaten sind übrigens keine pädagogischen Fachkräfte. Vielmehr
kümmern sie sich ehrenamtlich bis zu vier Stunden um die Kinder. Die
Paten unternehmen mit ihnen Dinge, für die die Eltern oft keine Zeit
oder auch nicht die Möglichkeit haben wie Spaziergänge, ein Kinobesuch
oder eine Fahrt in den Maxipark. Oft brauchen die Kinder und ihre
Familien einfach nur jemanden, dem sie vertrauen können und der ihnen
zuhört.

Vor dem ersten Kontakt mit „ihrer“ Familie werden die Paten intensiv
auf ihre Aufgabe vorbereitet. Am 30. Januar startet wieder solch eine
Qualifizierungsmaßnahme.  Margarete  Hackmann  und  Kordula  Plancke
hoffen, dass sich vielleicht der eine oder andere Neu-Pate Interesse
zeigt. „Es gibt einige Familien, die einen Bedarf angemeldet haben“,
erklärt Margarete Hackmann.

Zurzeit engagieren sich 16 Patinnen und ein Pate. Insgesamt kümmern
sie sich um 27 Kinder. Ursprünglich sollte bereits im vergangenen
Herbst ein weiterer Qualifizierungskurs gestartet werden. Da zu diesem
Zeitpunkt lagen nur wenige Anmeldungen vor. Deshalb wurde der Kurs
nicht nur verschoben. Jetzt bietet das Bergkamener Projekt „Kinder im
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Zentrum“ diese Qualifizierung mit dem „Familiennetz“ der Nachbarstadt
Werne an. Erstes Treffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist am 30.
Januar im Büro des Vereins für Familiäre Kindertagesbetreuung, Lüttke
Holz 11, in Bergkamen. Wer hier noch mitmachen möchte, kann sich im
Büro  bei  Margarete  Hackmann  oder  Kordula  Plancke  melden,  Tel.:
02307-280633, E-Mail: buero@famkitabe.de.

Die  Qual  der  Wahl:  Willy-
Brandt-Gesamtschule
präsentiert sich Schülern und
Eltern
Großer Andrang herrschte am Samstag an der Willy-Brandt-Gesamtschule
beim traditionellen Tag der offenen Tür. Zahlreiche Schülerinnen und
Schüler  der  4.  Grundschulklassen  waren  zusammen  mit  ihren  Eltern
gekommen,  um  sich  über  das  breitgefächerte  Angebot  der  größten
Bergkamener Schule zu informieren.
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Das gibt es auch an der Gesamtschule: Zeichnen mit Kohle im
Kunstunterricht der Oberstufe – hier mit Josefine Hackmann im
Vordergrund und Vanessa Walter.

Auch  10.-Klässler,  die  nach  den  Sommerferien  in  die  gymnasiale
Oberstufe wechseln wollen, waren zum Besuch des Oberstufengebäudes
eingeladen worden. Dort hatten Lehrer und Schüler in den Klassenräumen
einen sogenannten Fächermarkt aufgebaut, die Auskunft über die Inhalte
und  Methoden  der  von  der  Gesamtschule  angebotenen  Kurse  gaben.
Beratungslehrer Michael Wengemann rechnet damit, dass die neue EF
wieder über 100 Schülerinnen und Schüler haben wird. Etwa die Hälfte
wird aus den eigenen 10er Klassen wechseln.

Die 7a von Lydia Edelmann
hatte  den  traditionellen
Verkauf  der  Aids-Bären
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übernommen.  Der  Erlös  ist
für  die  Aidshilfe  Kreis
Unna  bestimmt.

In diesem Schuljahr ist zum ersten Mal eine Sportklasse im 5. Jahrgang
an den Start gegangen. Ein Angebot, das sich bewährt habe und nun auch
im neuen 5. Jahrgang fortgesetzt werden soll, wie Schulleiterin Ilka
Detampel erklärt. Hier arbeitet die Gesamtschule bis zum Ende des 10.
Jahrgangs eng mit den örtlichen Sportvereinen zusammen.

Geplant ist außerdem, im neuen 5. Jahrgang wieder eine Tablet-Klasse
mit 25 bis 28 Schülerinnen und Schülern einzurichten. Die besonderen
Chancen und Möglichkeiten dieser modernen Technik werden dann in so
gut wie allen Unterrichtsfächern genutzt.

Die  Solar-AG  hatte  wieder
die  Besucher  zum  Basteln
eingeladen. Diesmal ging es
um  Holzflugzeuge,  deren
Propeller  mit  Solarstrom
zum Drehen gebracht wurden.
Fliegen  können  sie
allerdings  nicht.

Hier arbeitet die Willy-Brandt-Gesamtschule eng mit der Firma „Mobiles
Lernen“ zusammen. Bei ihr können die iPads von den Eltern geleast
werden. Am Mittwoch, 1. März, findet ab 17 Uhr in der Mensa für die
Eltern, die ihre Kinder für die Tablet-Klasse angemeldet haben, eine
Informationsveranstaltung statt, in der das Finanzierungsmodell von
Mitarbeitern des Leasingpartners „Mobiles Lernen“ erläutert wird. Es
sollen dann auch die Leasingverträge abgeschlossen werden.
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Alle Schüler und Lehrer der Willy-Brandt-Gesamtschule waren am Samstag
im Einsatz gewesen. Nur die 9er und 10er mussten sich nicht um die
zahlreichen  großen  und  kleinen  Besucher  kümmern.  Bei  ihnen  stand
stattdessen ein intensives Bewerbungstraining auf dem Programm.

Anmeldungen sind an der Willy-Brandt-Gesamtschule bereits am Samstag,
18. Februar von 9 bis 15 Uhr möglich sowie am Montag, 20. Februar und
Dienstag, 21. Februar, von 9 bis 12 Uhr und am Mittwoch, 22. Februar,
von 15 bis 20 Uhr möglich.

Weitere Infos zu den Anmeldungen, insbesondere für die Oberstufe, gibt
es hier.

Unfälle  auf  der  A1:  Acht
Verletzte  und  ein
ausgebranntes Auto
Freitagmittag ereigneten sich auf der A1 in Fahrtrichtung Köln
zwischen den Anschlussstellen Hamm-Bergkamen und Hamm-Bockum
Werne zwei Unfälle in kurzer Folge hintereinander mit mehreren
Verletzten und erheblichen Verkehrsbeeinträchtigungen.
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Der brennende Pkw wurde mit Schaum gelöscht, hat aber die
Fahrbahn  beschädigt.  Insgesamt  entstand  ein  10  km  langer
Rückstau bis zur Abfahrt Ascheberg. Foto: Feuerwehr Werne

Um 13.49 Uhr fuhr zunächst ein 19-jähriger Sendener mit seinem
Citroen auf das Heck des an einem Stauende wartenden Opel
Corsa eines 18-jährigen Mannes aus Münster auf. Bei dem Unfall
zog sich der 18-Jährige leichte Verletzungen zu, die in einem
Krankenhaus  behandelt  werden  mussten.  Es  entstand  ein
geschätzter  Sachschaden  von  rund  7000,-  Euro.

Unmittelbar  als  Folge  dieses  Unfalls  ereignete  sich  ein
weiterer  Verkehrsunfall  mit  insgesamt  vier  beteiligten
Fahrzeugen. Hier fuhr ein mit fünf Personen besetzter Daihatsu
auf  einen  mit  drei  Personen  besetzten  Passat  auf.  In  dem
Daihatsu  wurden  vier  Personen,  davon  eine  22-jährige
schwangere Frau, und in dem Passat zwei Personen, davon eine
34-jährige  schwangere  Frau,  verletzt.  Der  Daihatsu  blieb
mittig auf dem rechten und linken Fahrstreifen liegen, fing
Feuer und brannte komplett aus. Die Insassen konnten den Wagen
frühzeitig verlassen.

Eine acht verletzte Person stammt aus einem Skoda Oktavia, der
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ebenfalls wie ein VW Golf, an dem Unfall beteiligt war.

Durch  den  Notarzt  vor  Ort  wurde  vorsorglich  ein
Rettungshubschrauber  verständigt.  Alle  verletzten  Personen
wurden  mit  mehreren  Rettungsfahrzeugen  in  umliegende
Krankenhäuser transportiert. Nach jetzigen Erkenntnissen haben
sich alle glücklicherweise nur leichte Verletzungen zugezogen.

Die Fahrbahn in Richtung Köln war für ca. 1,5 Stunden komplett
gesperrt. Auf der Gegenfahrbahn kam es während des Brandes zu
Sichtbehinderungen durch den Qualm. Ab ca. 15.30 Uhr konnte
der Verkehr über den linken Fahrstreifen einspurig an der
Unfallstellte  vorbei  geführt  werden.  Bis  dahin  hatte  sich
allerdings ein kilometerlanger Rückstau gebildet, so dass es
nur weiterhin sehr langsam vorwärts ging.

Infolge des PKW-Brandes wurde die Fahrbahn beschädigt und die
Autobahnmeisterei  Münster  zur  Begutachtung  des  Schadens
verständigt. Nach deren Mittteilung (16.20 Uhr) Uhr konnte der
mittlere Fahrstreifen mit einer Geschwindigkeitsbegrenzung von
80  km/h,  freigegeben  werden.  Dafür  wurde  ein
Geschwindigkeitstrichter  eingerichtet.  Somit  lief  der
angestaute  Verkehr  langsam  auf  Zwei  Fahrspuren  an  der
Unfallstelle  vorbei.  Der  Rechte  Fahrstreifen  blieb  vorerst
weiterhin gesperrt.

Die Beteiligten bei dem zweiten Unfall stammen aus Ettlingen,
Tecklenburg, Hagen, Molbergen und Löningen. Es entstand ein
geschätzter Sachschaden von rund 31.000,- Euro.

Tageseinbruch  in  ein
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Reihenhaus: Schmuck gestohlen
Bislang Unbekannte drangen am Freitag in der Zeit zwischen
08.30  Uhr  und  17.55  Uhr,  in  ein  Reihenhaus  in  der  Kurt-
Tucholsky-Straße  in  Bergkamen  ein.  Hier  wurden  alle
Räumlichkeiten durchsucht. Nach bisherigen Erkenntnissen wurde
Schmuck entwendet.

Relevante Hinweise erbittet die Polizei in Bergkamen unter
02307-921-7320 oder 921-0.

Kreis  Unna  bekommt  280.000
Euro  für  „Kommunale
Koordinierung  der
Bildungsangebote  für
Neuzugewanderte“
Der Kreis Unna erhält über den Zeitraum von zwei Jahren eine
Zuwendungssumme  von  insgesamt  279.978,08  €.  Es  werden  die
Personalstellen  von  zwei  Kommunalen  Koordinatoren/innen  der
Bildungsangebote  für  Neuzugewanderte  sowie  Reisekosten  zu
Informationsveranstaltungen,  Fachtagungen,  Workshops  und
Schulungen  finanziert.  Der  SPD-Bundestagsabgeordnete  Oliver
Kaczmarek freut sich über den positiven Förderbescheid für den
Kreis  Unna  aus  dem  Bundesministerium  für  Bildung  und
Forschung.

„Im  Kreis  Unna  können  wir  damit  die  bestmöglichen
Bildungszugänge für geflüchtete Menschen anbieten. Denn nur
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durch  Bildung  schaffen  wir  Perspektiven  für  die
Neuzugewanderten und helfen ihnen sich in unsere Gesellschaft
zu integrieren. Als Mitglied des zuständigen Fachausschusses
im  Bundestag  hatte  ich  mich  besonders  für  die  Förderung
eingesetzt“, so Kaczmarek zu dem Förderbescheid.

Die  BMBF-Förderrichtlinie  „Kommunale  Koordinierung  der
Bildungsangebote für Neuzugewanderte“ unterstützt die Kommunen
ganz  gezielt  dabei,  den  zu  uns  geflüchteten  Menschen
bestmögliche Zugänge zu Bildungs- und Weiterbildungsangeboten
zu  ermöglichen  –  durch  eine  verbesserte  Koordinierung  auf
kommunaler Ebene.

Hauptgewinnerin  des  Lions-
Weihnachtskalenders  aus
Bergkamen  freut  sich  über
Reisegutschein
Gabriele Pradler freut sich über einen Reisegutschein im Wert von 1000,–€,

den  Hauptgewinn  des  Weihnachtskalenders,  den  der  Lionsclub  BergKamen  im

gerade vergangenen Jahr zum elften Mal auflegte. Die Bergkamenerin hatte

ihren Kalender von einer ehemaligen Arbeitskollegin geschenkt bekommen. Nun

freut sie sich auf eine Reise nach Portugal, die sie zu einem guten Teil mit

dem Gutschein bezahlen wird. Sie wird ihre Tochter Julie besuchen, die ein

Auslandsemester dort absolviert.
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Mit Gabriele Pradler  (2.v.l.) freuen sich (v.l.): „Löwe“
Friedrich-Wilhelm Brumberg, Susanna Lang-Puchinger, Inhaberin
des  „Reiselädchen“,  das  regelmäßig  den  Lions-
Weihnachtskalender  unterstützt  und  Lionspräsident  Reinhard
Middendorf

Über 220 Preise gab es dieses Mal bei den BergKamener Lions zu gewinnen,

darunter  zahlreiche  Gutscheine  heimischer  Unternehmen  und  wertvolle

Sachpreise.

Da diese Preise und die Herstellungskosten des Kalenders von Spendern und

Sponsoren  finanziert  wurden,  kommt  der  gesamte  Erlös  der  Aktion,  rund

16.000,–€,  Projekten für Kinder und Jugendliche in Bergkamen und Kamen

zugute.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/01/Hauptgewinn-2016-Kalender.jpg

